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James Douglas Mo01uskey, Wirral/Cheshlze/En�land 

Rioh%unKsanselger-Sys%eu fR Era«t£ahrmeuge 

Die Erfindung be%r±�% elnRioh%ungsanzelger-Sys%em 

für Kraftfahrzeuge, welohes �u dem Zweck an Eraf%fahr- 

zeugen vorgesehen slnd, um den anderen Verkehrsteilnehmer 

die Absioh% des Fahrers anzuseligen, wenn er sich mi% 

seinem Fahrzeug nach reoh%s oder links bewegen mochte. 

J 

Solehe Rioh%ungsanmeiger weisen im allgemeinen �linMl&mpen 

auf, welohe aus der linken undreoh%en Seite eines Pah�- 

zeuges vorgesehen sind, wobei diese Lampen deutlich eloh%- 

bar von der ¥order- und Hin%erselte des FahrseuKes slohtSar 

seinlassen. Normalerweise sind swel paare von Annlgern, 

und swar ein Paar an der rUoMwKr�igen�Ton% und ein �aar an 

der ¥ordersei%e des Fahrseuges anöeordne%. 

-2- 

9098271"099g 

t 



-2- 

1805260 

ù 

Im Hinblick au£ die kontinulerliche Zunahme des Eraft- 

fahrseugverkehrs auf S�rassen und die anwachsende Zahl 

von mehrepurlgen Autostrassen und unübersehbare Kreuzungen, 

welche gebaut werden, wird es für einen Fahrer immer schwie- 

riger, dem verkehr seine Abslchtsn mit Hilfe der herkUmm- 

llohen Anselgesyste�e ansuseigen. Wenn belsplelswulse 

ein Fahrer beabsichtigt, elch naah rechts zu bewegen 

oder ledlglloh auf die rechts Fahrbahn überzugehen, 

wird dies nicht augenblloklloh durch Aufleuchten seines 

rechten Anseigers dsutlloh. Auf diese Weise können eine 

Ansahl von ähnlichen vieldeutigen Situationen eintretsn. 

ù 

Die der Erflndung sugrundellegende Aufgabe besteht darin, 

Einrichtungsregel-Syete� f�r ein Kraftfahrzeug su 

mehaffen, welches auf einfache und wlrkoane Weise und 

andere ¥ieldeutlgkelten verleiden und daai% das Fahren 

eines Kraftfahrzeuges sicherer als bisher macht, wobei 

gleichseitig der Verkehrsfluss erleichtert wir� 

Dae Rioh%ungeùnzeiße-Sys%em gemusst Erfindung ist dadurch 

geke--selehne%, dass es lindeetens einen 8a�z von drei 

eleM%rieoh beleuohtetbar«nAnzel6ern aufweist, wobei ein 

Anselger auf der rechten Seite des Fahrseuges, einer auf 
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der linken Seine des Fahrzeuges und einer dazwischen vorge- 

sehen Istm und dass elno Schalterelnrlchtung zum Betätigen 

der Anzelger entweder allein oder in Kombination vorgesehen ist. 

Die 8chalterelnrlchtung kann auch so -ngeordnet sein, dass 

die Anzelgelampen so botät±gbar sind, dasm entweder 

l) nur der linke Anzeiger, 

2) der linke Anzeiger zusammen mit dem mittleren Anzeiger, 

3) nur der rechte Anzeiger, 

4) der rechte AnEelger zusammen mit dem mlttlerenAn�elger, und 

5) der mittlere Anzeiger allein aufleuchten. Zwec�mässlg 

ist eine Schaltereinrichtumg �um gleichzeitigen Betätigen 

a�ler Anzelgelampen als ein Warnslgmal vorgesehen, wobei 

gleichfalls eine Einrichttmg �um automatischen Auslöschen 

eines gegebenen Signals nachdem Verstreichen einer Zeitspanne 

vorgesehen ist. Vorteilhaft umfasst das Richtunösanzelge- 

System einen Steuernagels, welcher Kontrollampen einschliesst, 

welchen �em Fahrzeug und f�r den Fahrer sichtbar angeordnet 

sind, wobei diese Kontrollampen so an�eor�uet sind, dass sie 

synchron mit den Anzelgelampen dec Systems arbeiten innen. 

Dabei �-� der Steuerkrels des Systems so angeordnet sein, dass 

der Ausfall einer oder mehrerer Auselgelampen ein au�omatleches 

Zösohen des f�r diese Lampen erforderlichen Signals verursacht. 
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Die Sohal�ore�nrtoh�x�num Be�K�t«en �er �ne�«eiampen um- 

fasst uveeknlenBg einen ersten linke an AerB�euOrnKule Aee 

F&hrmeu�ee vorgeeehenen8ehal«erhebel, einen sweß�en reohte . 
ù 

an der S�euere�uZe Ver�esehenenSohaZ�e=hebeZ und elneeen�raZ 

abgeordnete fiohal�ereinrieh�ung sun )e�K�lKen der m�ie»en 

’Aneetjelaupe allein, Vorteilhaft �et ein elek�onBeehe� 
! 

SteuerMrete verKeeehon, weleher einen aetablen Hul�Ivtbrator 

und eine KapSs�tKt &ufla4ende Zettel-rLeh�ung aufweist. 

Durch diene erfLnAungegenKeme Ausbildung Minnen A�e Lausen 

Blink-Beieuohten der A�ee�Ker von �en Fabx’e� dem F�r&ftfahr- 

JeuKee be�H�LK� werden e@ daee e�twede� elmer de� Seß�en-. 

� ansetge� oder einer 4e� 5ettonansoßse� sueanmen utt dem 

utttlo�enAnseßKerbele�eh�et we�Aon kann. Dabei �KJi� |ioh 

zum 

auoh «er ußttlere AneeIKer &lle�u beleuohten, 

i 

Nermakrwetme, �eAoehnteht &uoeohl�OeelLehp Können swe� SKtse 

von Je Areß AnsetKe� oje den FahrsetIK vorgesehen sein, d�h. 

Vtn 8at� an der vonderenund e�u fratzen de� r�okw�rtLKen 

Seite des F�raf�fahrJoujes. Wenn le4tgli0h e�u Sets vorgesehen 

te� muse dtemer se an�eor�uet me� Aaes er eewo� von der 

Ver4er- als &uoh VOn der R�ek8ette Aee Kraftfahrzeuges deu�- 

l�oh miehtb&r Lot. 
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Die Yo»wamd�g des �mo�geauys�onm genllsn :�»«�ud� ie� 

f0lg0nde�ase�8 

a) Das Blinken einer Beließ-Anmetgela�pe zeigt an, 

da8e der Fahrer beabs&ohttgt, die erfasse au« dieser Seite 

zu YorlaoOOne 

b) Wenn eine SeltenanzeIKelaupe musammen �It der mittleren 

Anzeigelampe blinkt, wird angezeigt, dass der Fahrer beab- 

sloht!gt, sich naoh einer Seite hin, belepielm�elee von 

einer 8�,tr in die andere ma beweKen, �edoeh seine Fahrt 

geradeaus «or�eetmenund nioht die Strasse verlangen will. 

o) Das Aufleuohten der mi%tlerenAnselgelampe seiet an, 

dass es die Abeioht des Fahlere is%w seine Geradeausfahrt 

fortzuee�sen. 

Die Auselger oder die Eupen können von der Art und Farbe 

sein, wie e�e im allgemeinenfUr derartige Anlagen bet 

Kraftfahrzeugen verendet werden� wobei ste in�berein- 

stimUunK a�t den s.S� geltenden Verkehrsvoroohrtften elnd. 

t - 
!., ". 

t 
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Fener werden sie In Yerblndu� nj% e�er Bllnkelnhelt 

verwendet, welche so angepasst i8t� dass sie ein in%er- 

ui%%ierendee Beleuchten der Lampe mit zugelassener 

b�uens verursacht. 

P 
Die AnsetKelampen k�en voneinander una�hKnKiK von 

-nderen Fahr=euKlaupen ode� so az�eor�et sein, daee sie 

einen Tell der 8ohelnwerfer, Heck- und Bremellohter und 

anderen Lampenanerd�u�en bilden, und zwar in einer 

Khnllehen Weise wie die herk0=ullehen An=eIKela=pen. 

Die Steuerei�lehtu�en fUr diese Lampen k�en einen 

oder mehrere Schalter aufweisen, welche �flnf Betriebss%el- 

lungen haben. Der oder die Sehal%erslnd so angeordnet, 

dass sie d�e An=etgelampen in den �AohfelKenden Si�al- 

kombinationen be%ä%iKen= 

I) 1�ur die linke AnseiKerla=pe, 

2) linke Au�eiKelaupe susanmen mlt der mlttlerenAu�eiKelampe, 

B) mittlere Anselgelampe allein, 

4) reehte An=eiKelampe allein, und 

5) rechte Anselgelampe zusammen mit der mittleren Anzelgelampe. 

¯ -- 7 -- 
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Obwohl Jede herkömmliche und sweoknKsstKe 8oheß%erein- 

rioh�ng zum Steuern in die AnsetKolampen vorKeeehen 

nein kann wird in dom bosohriebenen lueftthrun�mbo�mp�el 

dio �uzelKolamponanordnung mit Htlfo von Sohal�orhoboln 

Koeteuort� wolohe mioh Je auf einer Soßno der horkUmm- 

ltohen ¥orkehra8Kule bemw. �dmkradee eines Eraftf&hrNtu�oJ 

bef�nden. Der linke Sohalterhebel Ler eo angeordnet, �tJe 

er die AnseiKelaupon bo%�%ig%» uu die Bt�toubtna%tonon 

1 und 2 heryorsurufen. Der reeh%e Fensterhebel kann die 

AnseiKelampen so betYtlKen, 4ass die Stfp�alkombinattonen 

4 und 5 yerwtrklioh% werden. ]Bin ui%%lere| Bohal%orKlied 

¯ beispielsweise in der Foru etneJ nL% �eu Lenkrad verbun- 

denen Rtn4¢om ist so mzd�eor4ne� �Laom die n�tlero �Z�upo 

alle�u be�Kttg% werden k� 

Die Erfindung wird im folgenden an elJ�ou AunftLhrunKsbei�pLol 

anhand der botgefUK%on ZoiohnunKonnKhor erlKu%or%. 

In den ZetehnunKenk setKen8 

Fig.1 eine Frontanetoht auf ein Er&f%fahrseug mit eLneu 

Rtoh%un�ss�seigeaFJ%en gemKne BrftndunK, 

Fig.2 das FahrsouKnsoh Fig.1 von htJa%o�gojohon� 
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l�Lg� sohens�LaJeil daùu �mk:z, sa und dLe ]bOnkllLUße nL� ein.e» 

fleheß�e�eLu�toh�unj sun Bo�lLtLlen den Rtoh4nmgaJamämeLgeeTaJ�entlp � ! 

7LI;.4 eLn BohLl.t�LL� eLneo ö].elc�rentltohen 8$z’enk:�eLHe nun 
ù 

B�qlrULoL’n des RLOh�u�alai�HeLgelI,y|�oNlenl. ¯ " 

vù � n�t� u« n æ..««, �«. w’L� «.. r�«�.q z = 
aJef.nor kon�aJot� �unoLlor �8 U=4 � ündL 8n IoLnev L’UO� _ 
Etalon Bolko onUpl�ehon4o d�m,noLsor 2Rj 2R uxl�L 51 &uf. � dom 

geauol�ton Bet.aJpLo]. gut.nd dt.o AunuoLSox� an doz’ RUokseL�o dLon 

]Pahrseu�em ptoLl�z’ntLI au81obtl&o� 

Domo Anmelder kUnnonmLt KLTte yen]dunpen boleuoh«e� vox�Lon� 

ue].oho Las oLntou elelc�z.onLa!ohon B�eualn�b:z, eLo lonidtlaJ ]PLI.4 

oLn�HohlooHn 8Lnd. DLoH Tampon ot, nd no au.couSinen, duo 
» 

JLo � du |efo:do:�en BLIpud.kembLnstLeiloltmL�o�j 801�81�or- 

hebel 4und | (�Li�) bo�|�Lgbat: etnl, hobel ILOh de: eine 

Hebe]. lt.uk8 Und don� 8nn4Lo�o Hobel a�eehSn �J� del� B$01 ez’glLul0 6 

dec ]Pap, h�mou�oaJ X �ll�t�ha�b dot �llLll:L�delll 7 be�Lla.4Lo’� � 

UL�02O o:l.noo vo�iehLobbat�onBOhLT�t.x�os 8, voloho� obonf«lln 

uL� dom �ohal�ntoöh8ntimuo dem B�ouerlc�otmö0T0n�bun�en LS�o 

!. 
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Die Sohalterhebel 4 und 5 slnd in 41e Rioh%unKen bewegbar, 

welohe durch Bie Pfeile in �Iß� angedeutet sind, wobei 

Jeder swel ArbeiJsntellungen, wie durch unterbroohene Linien 

a�gedeute� im� und eine neutrale Lage aufWoim� wie sie 

durch 41e auqesoKene linke in FIK� angedeutet Is� Der 

Schalthebel 4 Imt in seiner ersten Arbei�eetellun6 so anKe- 

ordner, dass er die Klampen 2, aR und � �R beM�tlg� um (sowohl 

dem Gegen- als auoh dem �olgendan Verkehr) an�seigen» dass 

der Fahrer sieh mit dem Fahrseug naoh links, beispielsweise 

um in eine andere Verkehrsepur iu gelangen, bewegen will, 

�edooh nicht die Strasse verlassen will. 

Die swei%e S%ellunK des Sohalthebelm 4 dien% da� um 

lediglich die Lampen 2 und 2R mA betätigen, um hlerduroh 

anmuselgen, daes es die Absloht des Fahrers ler, auf der 

linken Seite die Strasae su verlassen. 

In Khnlioher Weise ist der Sohal%erhebel 5 in seiner ersten 

Abseitsstellung es abgeordnet daes er die Kempen I, Rund � 

BR betätigt, um Bie Absieh% des Fahrers an.-useiKen, daes er 

sieh auf der Fahrbahn nach reeh%e bewegen und seine Geradeaus- 

fahrt for%se%sen will. Zu seiner sweltenArbei%sstellunK 

be%Ktlg% der Sehalterhelbel 5 die Salpen I und IR. Die Hebel 

90982710999 
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4und 5 können zurüokbeweg% werden, um in ihrer Lage mit 

Hilfe von an sieh bekannten msohanisohen Zen%rlervorrioh- 

tun�en gehal%en zu werden. 

Die Bewegun6 des Schal%ringes 8 aus seiner Ruhelags Betätigen 

die Lampen 3, 3R und dien% daRu, die Absieh% des Fahrers 

anmuzeigen, dass er ledlgllohwei%er geradeaus fahren will. 

ES wird nun auf Fig.4 Bezug genommen° Dort is% ein Transi- 

s%or-elek%ronisoher Kreis mum Steuern des Signalsys%sms 

gezelg%, welcher eine Bllnkeinheit F (Multivibrator) und einen 

eins%ellbaEen Kapazi%ä% aufladenden ZsB%vorrioh%ung T aufwels%p 

welohe so angeordne% sind� dass normalerweise ein au%ma%isohes 

LSsohen eines vorgegebenen Signals naoh Ysrstrelohen einer 

vorbes%imm%en Zei%periode bewlrk% werden kann. Indem Diagramm 

sind S�IAund SWI� zweipolige Fünfwegesohalter� welohe von 

den S0 hal%erbe%Kti6 �Anösgliedern 4» 5 gemKss Fig.3 betätigbar 

elend wobei C ein Schalter is%» weloher duroh den Ring 8 

bs%�%igt werden kann. 

- 11 - 
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� und � e:LnA elel�oho T�umpe� J110 k)Leuoh!Jml «e� �J�- 

soLp� 1 u�dL 1R jeden FLi;.:L unA 80 -X,4. und I�S ajt,md, ole�8�o 

Kupon sun klo�oh�s «e� XusoLt;o� It una ZR, hobel d�e olaJk-. 

tr�|ohon Tarpon T’7 Ulid m aLo LuSoBAP� �e �JR bolouoh�inL � 

T� � �-�L � m�tA ]bmt�o)�ßehlmr� veloce no n�i;oox�b�e� 8LgnA, 
ù 

])Lese Kon�o12Loh�e� mS,lid,, � f�pn4eLn� nHImlLdLpn freue 

�e�hs�b aem ]Peh�seuPJ li� jLoM�be� ��L� dos hh� 

boLanp�e’nmweLaJo amt d, enn �-D�rmnen�onl�o’�t dLeaJ �meqoaJ 

vo= den l�b�e� 8nKee�Lno� 

I 

FBA bLm �fl]P �Lo ]pT.1 �m4 ]PfJ� 8tJtA RooA-Re�|, ]Po�no� mLnJ� 

¥�4o=m�tLnAo R� Kondonas�o�eXL 0 �m� H�b�oß�O� 5�R un�L D 

yO�KO II OhO� 

� BE, �J i�L ]ll�nlckon�sk�o und dLo )KLslcetJ3heL% eel�LeglJ� 

o� 21LnlL�Ol�m � �u�L Kennmkon�&lc�o 15� oLno �Lo Rol«tm 

lPBJL blas �ß� ictJ�o� dia Auam�l�moho� oLnoe BL4XlaßauJ bow:Lrk:onj 

un� sw� � 4ou ]P�lo, wen� o4q 4o� �u�LLks�o�lmmpe� mue�lL� 

GoKobonon�oß�e lr�m�on Bohs�o�lcon�;sl�e BV2JLj 8V2Bj 811f20 u�(L 

8W2D � Aom ][roBe �Drjomohen eoLn� volohe nmuamaoa be�K�Llbo� 

8�d, �m alle Lampen &oal S:�84�oamil d�letob�ot�l� alm o�n 811�e- 
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=otnoo Warnotgnal au£1ouoh%en =u lassen. Dor Bohlter SW2A 

kann die ZeL%Torrioh%ung T nusser Botrteb se%zon� wenn das 

allge=eine Warnstgnal verwendet wird. 

) 

�,= Rtohtungsùn=etgerlFote= gemKss Er£indung tet in seiner 

Ye�wenaung flexibler ala die herkammltohen �nBgeeinrLoh- 

%ungonund ormUgltoh% dom Fahrer etnos Aioeoo 8Fe%om,auf- 

woi�ondon Fahr=eugont =0t�o Abetoh%on doutlLoher als bisher 

mUgltoh den an�oren Verkeh�ntoßl�Lehmern anmuzetgen1 woher 

otoh bemerkonower�o Vo�tetIo besii�ltoh der B�oherhet� 

und 4oo Yerkohroflu|eoo orgo�on. 

BelbntTerotKn41Loh kUnnen die AnseLger duroh mehr ale eßne 

etnmtgo Lampe erleuohtet werAenl auoh können Lr|en4velohe 

BohalteLnrLoht�ngen nuu BetKtL|on der Laupen tn4en e�£or- 

derZ�ohenAnseLgokomb�nLttononan4ers alJ in dem bemohrte- 

benen AuJftLhrungobeL8ptel Torgeoohen sein. 

f 

t 8?hutmann�ehes 

909827/0999 

-J�&D Agl�Jk�A= 



1805260 -%- 

A, 

i. Richtungsrelation-Sys%em f�r Kraf%fahrzeuge, dadurch 

gekennzeichnet, daes es mindestens einen Satz von drei 

elektrlsoh beleuoh%baren Anzelgern aufweist, wobei ein 

Anzeiger auf der rechten Seite des Fahrseugee, einer 

auf der linken Seite des Fahrzeuges und einer dazwischen 

vorgesehen ist, und dase eine Sohaltereinrlohtung zum �e- 

tKtlgen der Anzeiger entweder allein oder in Kombination 

vorgesehen Ist. 

2. Richtungsanzeiger-Sye%em nach Anspz�Aoh I, dadurch 

gekennzeiohz� dass die Anzelgelampen so betätigbar sind, 

dass entweder 

I) nur der linke Anmergel, 

2) der linke Anzeiger zusammen mit dom mi%tlerenAnzeiger, 

�) nur der rechte Anzeiger, 

4) der rechte Anseiger sueammen mit dem mittleren Anzeiger, 

5) der mittlere Anweiger allein aufleuohten. 

und 

� Richtungsanzeiger-System naoh einem der Aneprüohe 1 - 2, 

dadurch gekennzelohne%, dass eine 6ohaltereln�Iohtung zum 

gleichzeitigen Betätigen aller Anzeigelampen als ein Warn- 

-2- 
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elgnal vorgesehen ist. 

4. Rloh%ungsanzeiger-Sys%em nach einem der vorhergehenden 

Ansprüohe» deturoh geEennzelohne%, dass eine Einrich%uIE zum 

automatischen Auslöschen eines gegebenen Signals nach dem 

Verstreichen einer Zeitspanne vorgesehen ist. 

5. Rlchtunösanzeißer-System nach einem der vorhergehenden 

Ansprflche, dadurch gekennzeichnet, daee es einen SteuerEreis 

umfasst, welcher Kontrollampen alnsuhliess%, welche in dem 

Fahrzeug und für den Fahrer elch%bar anöeordne% sind, wobol 

diese Kon%rollampen so angeordnet sind! dass sie synchron 

mit den Anzeigelampen des Systems arbeiten können. 

6. Rlch%ungsanzeiger-System nach Anspruch 4, dadurch 

geMennselchnet, dass der Steuerkreis des Systems so angeord- 

net ist, dass der Ausfall einer oder mehrerer Anzeigelampen 

ein automatisches Löschen des �ür diese Lampen erforderlichen 

Signals verursacht. 

7. Richtungeanzeiger-�ys%em nach einem der Vorhergehenden 

Ansprüche, dadurch gekennzelchnetp dass die Sohaltorelnriohtung 

zum Be%ätlgen der Anzelgelampen einen ersten links an der 

909827/0999 



SteuereKule des �meugee Torgo|ehentn Sohal%orhebel 0 

etJ�on mwei%on reoh%s «n der 8%euereKule vorgesehenen 

Sohalterhebel und eine sente neugeordnete Sohal%ereLn- 

rioh�T� �m BotKtigen der Bottlerei AmseLgelampe alle� 

umfasst. 

o RLoh�u�aamseLKez�-SFs%en nach AnepzsAoh 4 oder 5, 

daduroh sekennseloh�e%, blass ein elek%rlseher SteuerMreLe 

vorgesehen ist, welcher oinenaetabZenHultLvLbraterund 

eine KapasitM% aufladende Zettetnrioh� aufweist. 

90982?10999 
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